
  
 

 

 

 

 

 

Viel häufiger als der Verlust des Glaubens ist die Entwicklung, 

dass der Glaube aufhört, das eigene Leben zu prägen. 

Anderes drängt in den Vordergrund, ist größer und glanzvoller, 

bestimmt Gefühle, Gedanken, Worte und Handeln. 

 

Pfarrnachrichten der Pfarrei St. Mariä Himmelfahrt 

mit den Kirchen St. Mariä Himmelfahrt, Alstätte 

und St. Georg, Ottenstein 

zum 4./5. Oktober 2025       

 

 
Zum Evangelium: Bibelwort: Lukas 17,5-10  Stärke unseren Glauben. 

Wie kann das gehen? Stark werden im Glauben? Gibt es dafür ein besonderes 
Trainingsprogramm, um die Glaubensleistung zu steigern? Die Antwort, die bei 
Lukas zu finden ist, wirkt befremdlich: Nur unsere Schuldigkeit tun? Das klingt 
nicht nach Stärke. Das wirkt eher unterwürfig, geschwächt und kleingehalten 
durch ungerechte Verhältnisse – so die Perspektive auf den Text aus heutiger 
Sicht. Vielleicht öffnet eine andere Lesart noch eine andere Tür zum Verständnis: 
Dann ist das Beiläufige und Gewohnte ein Hinweis auf das Unverfügbare im 
Glauben. Stärke heißt hier eben nicht: sich hocharbeiten, Erfolge vorweisen und 
Kräfte messen. Vielmehr gilt: Gottes Kraft ist in den Schwachen mächtig. Gerade 
die eher ungünstigen Verhältnisse, denen wir uns immer wieder ausgesetzt 
fühlen – heute ganz anders als damals – lassen uns im Glauben wachsen. Die 
Kraft dafür wird uns geschenkt. Das Alltägliche, Kleine, Mühsame, Unfertige steht 
dem Glauben nicht im Weg. Im Gegenteil: Es ist ein Teil davon und kann sich 
vielleicht mit dem Glauben weiterentwickeln. Wie und wohin – das verrät der 
Text nicht. Vielleicht wird sich die Antwort dennoch finden lassen – mitten im 
Leben.         Susanne Brandt 

 

 



Aktuelles aus der Pfarrei 
 

Trauung 

Am Samstag, dem 11. Oktober, ist die Trauung der Brautleute Gerrit Wiehe und 

Cäcilia Heidemann. Wir gratulieren dem Brautpaar und wünschen Gottes Segen.  

 

Silberhochzeit 

Am Samstag, dem 11. Oktober, feiern die Eheleute Georg und Petra Garming ihre 

Silberhochzeit. Wir gratulieren dem Jubelpaar und wünschen Gottes Segen.  

 

Goldene Hochzeit 

Am Freitag, dem 10. Oktober, feiern die Eheleute Theo und Gertrud Schabbing 

ihre Goldene Hochzeit. Wir gratulieren dem Jubelpaar und wünschen Gottes 

Segen.  

 

Erwachsene Messdiener/innen für die 8-Uhr-Messe in Alstätte gesucht  

Bei der Messe am Sonntagmorgen um 8.00 Uhr in Alstätte ist es leider schwierig 

geworden, Messdienerinnen und Messdiener für den Altardienst zu finden. 

Deswegen wollen wir versuchen, ob sich vielleicht ein Kreis von Erwachsenen 

findet: Männer und Frauen, die den Dienst am Altar übernehmen wollen. 

Je mehr es sind, umso besser verteilt sich die Aufgabe auf viele Köpfe. 

Wer Interesse hat, als Erwachsener ab und zu mal zu dienen, kann sich melden:  

Im Pfarrbüro per Telefon 02567 9393990 oder Mail stmariaehimmelfahrt-

alstaette@bistum-muenster.de oder bei Norbert Göckener per Telefon 

016094725091 oder Mail norbert-goeckener@t-online.de 

Männer und Frauen – ob mit oder ohne Messdiener-Erfahrung – sind herzlich 

willkommen! 

 

Friedhofskaffee 

Alle Besucher unserer Friedhöfe in Alstätte und Ottenstein sind bei gutem Wetter 

zu einem Kaffee auf dem Friedhof eingeladen. 

Die Termine in Alstätte sind am Dienstag, 28. Oktober, Mittwoch, 29. Oktober und 

Donnerstag, 30. Oktober, jeweils von 14.30 bis 17.00 Uhr und die Termine in 

Ottenstein sind am Mittwoch, 29. Oktober, Donnerstag, 30. Oktober und Freitag, 

31. Oktober, jeweils von 14.30 bis 17.00 Uhr.  
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Die Kollekte am 4./5. Oktober ist für die Aufgaben der Pfarrei bestimmt und die 

Kollekte am 11./12. Oktober ist ebenso für die Aufgaben der Pfarrei bestimmt. 

 

Redaktionsschluss für die Pfarrnachrichten der kommenden Woche ist jeweils 

Dienstagnachmittag um 17.00 Uhr.   

 

 

Pfarrbüro Alstätte 
Kirchstr. 5 
48683 Ahaus-Alstätte 
Telefon: 02567 – 9393990  

Pfarrbüro Ottenstein 
Vredener Str. 10                                 
48683 Ahaus-Ottenstein 
Telefon: 02561 – 81253 

E-Mail: stmariaehimmelfahrt-alstaette@bistum-muenster.de 
Internet: www.mariae-himmelfahrt.info 
Öffnungszeiten Alstätte 
Montag und Freitag von 9 – 11.00 Uhr 
Donnerstag von 15 – 18.00 Uhr 

Öffnungszeiten Ottenstein   
Dienstag von 9 – 11.00 Uhr  
Mittwoch von 15 – 18.00 Uhr 

In Notfällen ist über die Zentrale des St. Marien-Krankenhauses, Ahaus  

(Telefon 02561 – 990), ein Seelsorger zu erreichen. 
 

 

 

  

Wir gedenken im Gebet unserer Verstorbenen 

Maria Breuers. 

Herr, gib ihr die ewige Ruhe,  

lass sie bei dir leben in Frieden! Amen. 

http://www.mariae-himmelfahrt.info/


Messintentionen vom 6. bis 12. Oktober 2025 
 

St. Mariä Himmelfahrt, Alstätte 

Montag, 6. Oktober 2025 

19.00 Uhr. Jahresmesse Großmutter Paula Wissing. 

Wir gedenken: Hermann Feldhaus; Großmutter Margret Marpert; Hildegard 

Roterring; Großvater Heinz Ahler.  

Dienstag, 7. Oktober 2025 

8.15 Uhr. Wir gedenken: Verst. der kfd. 

Freitag, 10. Oktober 2025 

19.00 Uhr. Wir gedenken: Verst. der Fam. Froning, Becks, Wielens u. Silvia Kensy. 

Samstag, 11. Oktober 2025 

17.00 Uhr. Wir gedenken: Luise Hilbring; Großvater Ludger Ellerkamp; Großmutter 

Maria Wermer; Großeltern August u. Elisabeth Bischoff, Großeltern Hubert u. 

Katharina Kernebeck, Großvater Gerhard Nienhaus und Sohn Hermann; 

Großeltern Josef u. Gertrud Göring; Großvater Hermann Höper und Verst. der 

Fam. Höper u. Rohmann; Großvater Josef Tenhündfeld; Großvater Heinz Herker-

Orthaus u. Tochter Heike; Verst. der Fam. Gottmer und Herker-Orthaus; Großvater 

Gerhard Tenhagen und Anneliese Tenhagen; Großmutter Hildegard Hilbring; 

Verst. der Fam. Kersting, Vogt u. Schmitz; Verst. der Fam. Gerwing u. Homölle. 

Sonntag, 12. Oktober 2025 

8.00 Uhr. Wir gedenken: Verst. der Fam. Ahler u. Terdues; Verst. der Fam. 

Wolfering, Ehler u. Große-Schwiep 

 

St. Georg, Ottenstein 

Samstag, 11. Oktober 2025 

18.30 Uhr. Wir gedenken: Verst. der Fam. Boll u. Abbing; Familie Tenbrock u. 

Rewer; Franz Kleinpas; Hermann Hisker und Familie Hisker u. Schabbing.  
 

 

 

 

 

 

 

 

 


